
Soll Wissenschaftsphilosophie normativ sein?

Prof. Dr. Hanne Andersen

20.01.2016 | 14:15 - 15:45 Uhr | Hörsaal S 2

Schlossplatz 2, 48143 Münster

Festvortrag zum 10-jährigen Jubiläum des

Zentrums für Wissenschaftstheorie



Prof. Dr. Hanne Andersen, Universität Kopenhagen

14:15 - 14:30 Uhr

14:30 - 15:45 Uhr

Zentrum für Wissenschaftstheorie

Das Zentrum für Wissenschaftstheorie (ZfW) wurde im Januar 

2006 gegründet. Es ist ein institutionalisierter, fächerübergrei-

fender Forschungsverbund in der Westfälischen Wilhelms-Uni-

versität Münster, welcher der Auseinandersetzung mit Fragen 

und Problemstellungen der Wissenschaftstheorie gewidmet ist. 

Das Zentrum wird inzwischen von zehn Fachbereichen getra-

gen, bündelt vielfältige Forschungsinteressen und organisiert 

interdisziplinäre Veranstaltungen.

Hanne Andersen studierte Physik und Literaturwissenschaft in 

Kopenhagen und später Philosophie und Wissenschaftstheorie 

in Konstanz und Roskilde. Sie war Museumskuratorin am Steno 

Museum für Wissenschafts- und Medizingeschichte (Aarhus, 

Dänemark) und Professorin für Wissenschaftstheorie an den 

Universität von Kopenhagen und Aarhus. Seit 2015 ist sie Di-

rektorin des Instituts für Didaktik der Naturwissenschaften an 

der Universität Kopenhagen. 

Soll Wissenschaftsphilosophie normativ sein?

Prof. Dr. Hanne Andersen (Kopenhagen, Dänemark)

Antwort auf Hanne Andersen

Prof. Dr. Andreas Hüttemann (Köln)

Grußwort der Rektorin

Prof. Dr. Ursula Nelles

Programm

ab 15:45 Uhr
Sektempfang

im Foyer


